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Die Cicindeliden des Wiener Hof-Museums.

Beitrag zur Kenntnifs der Cicindeliden (Schlufs).

Telracha sobrina^ welche aus S. Salvador, Columbien, Venezuela

und Mexico zahlreich vertreten ist, kann ich von T. Sommeri Chd.

nicht spezifisch trennen: Die Unterschiede verwischen sich völh'g.

Wenn man dagegen so weit geht, dafs man beide für Varianten

der Carolina L. hält und andei»erseits occidentalis Klg. als eigene

Art davon scheidet, wie es z. B. Dokht. gethan hat, so stimmt das

ganz mit dem sonstigen entomologischen Treiben dieses Herrn

überein, dem seine russischen Kollegen wohl nicht ohne Grund

den etwas zweifelhaften Beinamen „die Cicindele" gegeben hatten

als Symbol für seine „Flüchtigkeit".

Megacephala denticollis Chd. soll nach ihrem Autor am vor-

letzten Hinterleibssegment keinen Ausschnitt haben (c^). Das <^

des Wiener Museums sowie mein eigenes zeigt dagegen diesen

Ausschnitt deutlich vorhanden. Dies ist ein neuer Grund gegen

die Aufrechterhaltung der jetzigen Gattung Megacephala.

Von der Gattung Onms sind nur drei Arten vertreten. Ich

bemerke bei dieser Gelegenheit, dafs im Jahre 1859 von Leconte

ein Omus als Xanti beschrieben worden ist, welcher, wie ich glaube,

später nirgends wieder erwähnt wird. Allerdings war der Autor

selbst nicht ganz klar darüber, ob es sich um eine neue Art oder

um eine Varietät der Omus californicus handelte. Sonderbarer-

weise scheinen selbst die nordamerikanischen Entomologen die

Notiz übersehen zu haben (confer Provc. of the Academy of

Natural Sciences of Philadelphia 1859, p. G9).

Was die echten Manticoren betrifi"t, so halte ich Mant. Sicheli,

tibialis, Dregei und tuberculata für Varianten einer Art. Herculeana

bildet mit scabra Klg. zusammen eine zweite Species, lalipennis

Wat. die dritte. Was die übrigen betrifft, so glaube ich, dafs

M. mygaloides und Livingstoni mit M. scabra Klg. zusammenfallen,

wie denn diese in Skulptur und Gestalt der Fld. , Länge der

Beine etc. am meisten variirt; lil. Ludovici bildet nach meiner

Ansicht die 4. Art. Walther Hörn.
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